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Zienstag, den 31. Zänner 1882.

^ ckunämackunl». Nr. 981.
Vom l. l, Obcrlandcsgcrlchte in Araz wird

^mint ssegrbrn, dass der Notar Dr. Franz
sle !" ^'pp«ch. wclchcm mit dcm Iustizmiili-
i / ' " . ^Uassc vuui !i2. November 1ft8I, Zahl

br. ,,^ ^'^ ""gesuchte Vcrschuilg nach Laiuach
""U.gct wurde, am 8, Februar 1»82 von

^ nem blshcri^e» Amte abzutreten und am
O-euruar i88ii sei» ueucs Amt anzutreten hat.

— — ^ ^ n ^ ' ' , Jänner 1882.

' ^ ^ ^ek re r f t e l l ^ Nr. 57.
länti 'ch ^ ^ " " l a ! s i ^ n Volksschule in M o -
llnsstuctt ^.,!»«>^""lc ^chrftcllc und an der cin»
" " °Mc.u N ? l " ' iu 2aNoch die Lchrstellc
l"'er Wobm / ' " " " l'' ^"l) ft- jährlich liebst

«eweA " ^" l " l^cn.
sehöria «<. , 5 "»'. îese Stellen haben ihre

'U "legten Gesuche längslens
b'S 10. F e b r u a r 1882

h'"amts ei„zubri»geu.
188» Vczirteschulrath Stein, am 23. Jänner

Der Vorsitzende: K l a n i i c m. p.

(450—1) Hebllmmenftette. Nr. 707.
I n der Orlsgemcinde Iodoci ist eine Bc<

zirlS'Hcbammcnftrllc mit einer jährlichen we.
numeration von 30 st. aus der Bezirtslasse zu
besetzen.

Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre
twcumrntiertcn besuche

b is iil) F e b r u a r I. I .
anher zu überreichen.

ttrainbura am 24, Jänner 1882.
K. k. Vezirlshauptman»schaft.

(436-2) ^iunämackun« Nr. 682.
Vom t, l. Vczirlsgcrichtc Obcrlaibach wer«

den zum Behufe dcr
Anlegung cincs neuen Grundbuches für
die Catastralgcmciudcn Schwarzcnberg

«nd Sclo
die Localcrhcbungcu auj den

«. Februar 1 « 6 2 ,
um 8 Uhr vormittags, hiergciichls angeordnet
und hiczu alle Pctjonrn, welche au der Ermill»
luug der Äcsitzlicrhältnissc rin rechtliches Inter»
rsse haben, zur Aufklärung und Wahrung
ihrer Rechte eingeladen,

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am 25sten
Jänner 1882.

(413—3) HunämaHunz. Nr 521. !

Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte Egg j
wird bekannt gemacht, dass, falls gegen die
Nichtigkeit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Snoschet
verfassten, hicramlö zur Einsicht erliegenden

Bcsitzbogcn Einwendungen erhoben werden soll»

ten, am

6. F e b r u a r 1882

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden-
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ucbrrtragung von nach 8 1!U
des allgemeinen Orundbuchsgesctzes amollisicr»
baren Priuatforderungen in die neuen Olund»
buchScinlancn uulerlilribln lann, wenii der Vcr>
pslichlclc »och vur der iUclsujjulig jcuc» Grund»
liuchsniilagcli, l,i Ansehung dercu ein solches
iUrgehren gestellt »verden lauu, nicht vor Ablaus !
von 14 Tagen nach Kundmachung dieses Ediclcs >
stattfinden wird. ,

K. l. Bezirksgericht Egg, am 24. Jänner 1882. ,

! (411-3) ckunämackua,. Nr. 1344.

> Der Magistrat bringt zur allgemeinen
Kenntnis, dass die Wählerliste für die Ge»
mrinderaths'Erannzuiigswahlel! für das Jahr
1882 vom 25. Jänner bis 22. Februar 18U2
im hicrortigcn Expedite zur öffentlichen Eln»
sicht aufliegen wiro.

Jedem Wahlberechtigten steht gegen diese
Liste, sei es wegen Ausnahme cmes Nichtwahl»
berechtigten oder einer etwaigen Auslassung
oder wegen nicht gehöriger Eintragung in den
betreffenden Wahltörper das Acclamations»
recht zu.

Diese Reclamationen sind jedoch

b is 22. F e b r u a r 16.82

mündlich oder schriftlich Hieramts umfo ge-
wisser einzubringen, ale auj fpäter eingebrachte
lein Bedacht genommen werden würbe.

Dies wird den Hausbesitzern zur eigenen
Wissenschaft und weiten Verständigung der

! wahlberechtigten Hausbewohner bekannt gegeben.
! Stadtmagistrat Kai»>ach, den 24. Jänner
11882.
j Dcr Bürgermeister: Laschan m. p.

A n z e i g e b l a t t .
(464—1) Nr. 27.916.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt..dücg. VrzlrlSgerlchte

ln Lllibach wkd für die unbelaunt wo
befindliche» Maria, Valentin »lud Mar-
l'n Ude, resp. deren (Lrden. Herr Dr.
'na„z Munda, ^idvocat in Uaidach, als
^ lm lo r ^<i üotuin bestellt und demselben
da« Tallj^^nngs.'Neassulliicrung^ncsuch der
-Ucaria Pengon (durch Dr. Suppan-schilsch)
ue prH«». 16, Dezember 1tt«1, Z. 27.910.
zugestellt. - ^ ' '
. « ̂ ' slädi.'deleg. Bezirksgericht Ualbach,
a^n^0^)ezember I881.

(4i>9—1) Nr. 25.566.

Executive
Nealitätcn-Versteigerung.

Vom l. l. städt-deleg. Äezirlsgerlchte
«aibach wird b^annt gemacht:

E<j sei über Ansuchen de« Matthäus
Mömann (durch Dr. Ayaöic in «aibach)
d r executive Bnstciaeruna dcr dem Ialob
"vdlnl vun SaUoch gehörigen, gerichtlich
«us ^(100 sl. geschätzten Realität im
^rundbuche 8ud Urb.-Nr. V7, Rectf..
" r . ( ) ^ j ^ ^ Grülchof, bewilligt uno
'̂ezu drei FeilbielungK-Tagfatzuuge», und

zwar die erste aus den
<, 8. F e b r u a r ,
"« zweite auf den

""d die dritte auf den°^
j . . l'<i. A p r i l 1 8 8 2 ,
,, " ' " a l vormittags von 10 bis 12 Uhr,

c>rr Oerichtskanzlei mil dem Anhange
"yrordnet worden, dass die Pfanorealitül

" l ersten und zweiten ^eilbletuna

nur um oder übcr dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlungegeben werden wlrd.

Die Uicltlltionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlcm
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^icitationsconlmission zu erlegen hat sowie
das Schä'tzungöpvotololl und dcr Grund-
buchsextract können in der dicsgcrichlllchcn
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt..delg. VezirlSgericht Laibach,
am 6. Dezember 1881.

( 2 « 1 - 3 ) Nr. 6920.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Ver-
tovec von St. Veit (durch Dr. Deu) die
executive Versteigerung der dem Ivhann
Trost von Olehouca Nr. 40 gehörigen,
gerichtlich auf 440 f l . geschätzten Realität
ad Out Ntulufft l und Nusenegg Band 1,
Seite 223; ad Pfarrkirchen«/!! Wippach
Band I. Grundbuch p l ^ . 44/a; lici Herr-
schaft Wippach loi,i. X, ,)uz;. 203, und
uä Herrschaft Senofelsch Band V, lolio
294, bewilligt und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsahungen, uild zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, oafs die Pjandrealilät

bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demfelbrn Hint-
angegebell werden wird, und mit dem
weiteren Bemerken angeordnet, dass die
Executionsführcnn vom Erläge eims
Vadiums befreit sein wird, wenn kein
Tabulargläubiger binnen vierzehn Tagen
nach Zustellung des Feilbietungsbeschei-
des dagegen Einwendung erhoben haben
würde.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in dcr dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

i t . l . Bezirksgericht Wippach, am
30^Dezember 1V61.

(38—2) Nr. 13,59b.

Uebertragung
dritter erec. F'eilbietung.
Ueber Ansuchen der Johann i t ^ s . a .

schcn Erben von Nieberdorf (durch Herr» .
Dr. Deu in UdelSberg) wird die mit,
Bescheid vom 12. September 1881, Zahl j
l0,02«, auf den 24. Aoocmlicr l. I . ai».
geordnet gewesene dritte exlc. Feilbielung
dcr dcm Ialob Svigelj van Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 2281 fl. bewer-
teten Realität uud Reclf.'Nr. 572 aä
HaaSberg mit dem siühern Anhange auf

den 22. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichtS über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 18ten
Dezember 1S81.

(353—3) Nr. 519.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
(umperman von Karlowiz Nr. 2 (Ees-
sioilär des Aulon «^lulj von Oritsch
Nr. 4) die executive Versteigerung der
dem mindj. Johann Bostjanc^ von
Videln Nr. 8 gehörigen. gerichtlich
auf 820 f l . geschätzten, im Grundbuche
der Catastralgemeinde Videm uud Einl.-
Nr. l i vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilliietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

23. F e b r u a r ,
die zweite auf den

23. Mä.'rz
und die dritte auf den

24. A p r i l 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit drm Anhange angeord'

^ net worden, dass dir Pfandrealität bri der
ersten und zweilen Feilbirtung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unlrr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommifsion zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
der Gruudbuchsextract können in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz. am
IS. Jänner 1882.
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(467) Nr. 372.

Bekanntmachung.
Bom l . l . Landesgerichte Luioach

wird bekannt gegeben, dass im Con-
curse deS Johann Iamschek aus Lai-
bach der einstweilig bestellte Massa-
Verwalter D r . Sajovic, Advocat in
Laibach, m dieser Eiqenjchajt bestätiget
und als dessen Stellvertreter D r .
Anton Rojic in Laibach aufgestellt
wurde.

Laibach am 17. Jänner 1882.

(447) Nr. 390.

Firmaprowtolüerung.
I m Nachhange zur Verlautbarung

vom 3 1 . Dezember 1881, Z . 9525,
wird vom k. k. Landes- als Handels-
gerichte Laidach auf Anlangen des
Johann Baumgartner, Inhaber der
Firma k. k. priv. Kaltenbrunner Farb-
holzfabrik Fidelis Terpinz, bekannt ge-
geben, dass derselbe diese Firma nach'
stehend zeichnen wird:
K. t. priv. Kaltenbrunner Farbholz«
fabrit Fidelis Terpinz, Nachfolger.

Bei dieser Zeichnung wcrden die
Worte „ K . k. priv. Kaltenbrunner
Farbholzfabrik" mit Stampiglie vor-
gedruckt.

Laibach am 2 1 . Jänner 1882.
(466 — 1) 3ir. 606.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte Laibach wird bekannt gegeben:
Es habe die krainische Sparkasse

in Laibach gegen Michael Lentsche
und den Aerlass der Mar ia Lentsche
die Wechselklagen äs prn.68. 26sten
Jänner 1882, Z . 606 und g . 607,
poto. 1500 f l . und lOOO st. ein-
gebracht, worüber sür die unbekann-
ten Erben der am 17. Jänner 1882
verstorbenen Mar ia Lentsche der Ad-
vocat D r . Josef Suppan in Laibach
als unter gleichzeitiger Zustellung der
diesgerichtlichen Zahlungsaufträge lom
26. Jänner 1882 , g . 606 und
607, aufgestellt wurde.

Hievon werden die unbekannten
Erben der Maria Lentsche mit dem
verständiget, dass sie entweder einen
andern Sachwalter namhaft machen
oder dem aufgestellten Curator ihre
Behelfe an die Hand geben, über-
haupt in gerichtsordnungsmäßigem
Wege einschreiten, wldrigens sie sich
die Folgen ihreö Säumnisfes selbst
zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 26. Jänner 1882.
(435—1) Nr. 645.

Bekanntmachung.
Vom l . t. Landes- als Handels«

gerichte Laibach wird den Erben nach
der am 17. Jänner 1882 in La<
verca verstorbenen Mar ia Lentsche
bekannt gegeben, dass gegen deren
Berlass die trainische Excompte-Ge-
sellschaft Laibach nud M v 8 . 27sten
Jänner 1882, Z . 645, die Wechsel-
llage auf Zahlung von 1000 ft.
eingebracht hat, worüber dem Ver-
lasse der Maria Lentfche der Advocat
D r . Josef Suppan in Laibach als
Curator bestellt und demselben der
«flossene Zahlungsauftrag vom 27sten
Jänner 1882, Z . 645, zugestellt
wurde.

Die Erben nach Mar ia Lentsche
haben sohin dem aufgestellten Sach-
walter ihre Behelfe an die Hand zu
«den oder einen andern Sachwalter

zu bestellen, überhaupt im gerichts-
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten,
VldrigenS sie sich die Folgen ihres
Säumnisses selbst zuzuschreiben haben.

Laibach am 28. Jänner 1882.
"(451^^1)" Nr. 6987

Zweite M . Feilbietung.
Vom l. t. ftäot.'deleg. OezirtSgenchle

Laibach wlrd bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. l . Finanzprocuratur (num. deS hohen
l. l . Aerars) gegen Andreas Oraoisar
von SlcN bei fruchtlosem Verstreichen
der ersten Feilbietungs«Tagsatzung zu der
mit dem diesgerichtllchen Bescheide vom
24. September 1881. Z. 21.219, auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 2
angeordneten zweiten exec. Fnlbletung der
Realität Einl. 'Nr. 410 aä Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

Laibach am 15. Jänner 1832.

(456—1) Nr. 450.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. stäot.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Exccutionosache der

Eäcilia Goltezar von S t . Marein gegen
Josef Oerjal von Smerjen bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten exec. Feil-
bietunzs Tagsahung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 28. September
1881, Z. 21.441, auf den

4. F e b r u a r 1 8 8 2
angeordneten dritten exec. Feilbietung der
gegnerischen Besitz, und Oenussrechle auf
die in der Sleuergemeinde Piauzbüchel
gelegenen WieS« uno Uckerparcellen mit
oem Anhange des obigen Bescheides
geschritten.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 11. Jänner 1882.

1457—1) Nr. 673.

Zweite ezec. Feilbietung.
! Vom l. l. städl.'dcleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es werde in der sxecutionssache der
Ursula Zvoljent aus Außergoriz (durch
Dr . Moschö) gegen Michael Zuolenl
von Außergorlz Nr. 12 bei fruchtlosem
Verstreichen dcr ersten steilbietungs»Tag«
satziinn zu der mit dem dieszerichtlichen
Bescheide vom 26. September 1881,

>Z. 19.618, auf den
8. F e b r u a r 1882

angeordneten zweiten exec. Feilbletung
der Realität Urb.'Nr. 4/2. Rectf.-Num-
mer 26 kä Oleiuiz. mit dem Anhang«!
des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 14. Jänner 1882.
(454—1) Nr. 694.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. t. städt,-oekg. Vezillögerichle

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l. l . Finanzprocuralur für Krain gegen
Franz Huö.var von Piauzbüchel bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie«
lungs-Tagsutzung zu der mit dem dies»
gerlchtlichen Bescheide vom 23. August
1881. Z . 18.533, auf den

I I . F e b r u a r 1 8 8 2
angtrrdnettn dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.'Nr. 530, Reclf..Nr. 401.
Einl.-Nr. 459 aä Sonnegg, mit dem
Anhange des obigen Gescheides geschritten.

Laibach am 19. Jänner 1882.

(4o1—1) Nr. 1201.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom f. t. slädl.-delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es welde in der Execulionssache des

Johann Pirnat. Bäckermeister in Lalbach,
gegen Lulas Belc von Osredel bei frucht-
losem Verstreichen der zweiten Feilbie-
tungs Tagsatzung zu der mit dem dies
gerichtlichen Bescheide vom 5. September
!881 . Z . 19,530, auf den

18. F e b r u a r 1882
angeordneten dritten exec. Feilbletung der
Realität Wcls.-Nr. 12, t.om. I I , lol. 346
»ä Slrouelhof, mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Vaivach a.m 2ii. Jänner 1885

( 4 7 5 - 1 ) Nr. 9879.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Felstriz
wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Tomsii von Feistriz die exec. Versteige-
rung der dem Johann Tonc von Gcoß-
bulowlz gehörigen, gerichtlich auf 2060 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1 des Gutes
Gutenegg bewilliget und hiezu drei Feil»
bietungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

17. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

2 1 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerlchtStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbicluna nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wlrd.

Die Llcitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach'em
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Llcllationscommissicm zu erlegen hat
sowie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchseztract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistrl;. am
29. November 1881.

' ( 4 5 5 - 1 ) Nr. 26.554.

Neassumierung ezecutiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . stäot.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Ei> sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procuratur in Laibach l>ie exec. Verstei-
gerung der dem Johann Bergles von
Reptsche Nr. 29 gehörigen, gerichtlich auf
1717 f l . geschätzten Realität »ud Einl.-
Nr. 21 kd Steuergemeindc Lipoglao im
Reassumiermlgöwege bewilliget und hie«
zu zwei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf den

18. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Ps'andrealilät
bei der zweiten Heilbirlung nur um o^er
über dem Schätzungswert, bei dcr dritten
aber auch unter demselbcn hinlangcgelien
werden wird.

Die Licltationbliedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissian zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprolololl und der
Onmdbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt..delg. Bezirksgericht Laibach,
am 5. Dezember 1881.
"(462—1) Nr. 26,863.

Neassumierung ezec.
Nealitätenversteigerüng.
Vom l. l. stäol.'düllg. Bezirksgerichte

Lalbach wlrd belanul gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia

Kramar (durch Dr. Vakntin Zarnll) die
dritte exec. Versteigerung der dem Andreas
Klamar von Oberblalu Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 5737 f l . geschätzten Rea
liläten liub Urb.-Nr. 51 . Reclf.'Nr. 336
und Urb..Nr. 12 ' / , , Rectf.-Nr. 3 0 1 ' / ,
»ä Thmn an der Laibach, im Rrassumie'
rungswege bewilligt und hiezu die Feil»
bietungs'Tagsatzullg auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitätm bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werte hiiltangegeben werden.

Die Licitationsindingnisse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hal,
sowie die Schützungsprolololle und die
Grundbuchseftracte können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

». t. städt.-dclg. Bezirksgericht Laibach,
am 6. Dezember 1681.

(264—3) Nr. 6752.

Bekanntmachung.
Den Franz Pomer und Michael

Spihberger, Handelsleute, unbekannten
Aufenthaltes, rücksichtlich dessen unbekann-
ten Rechtsnachfolgern wurde über d>e
Klage äs pra68. 20. Dezember 1981,
Z. '6752, der Maria Mal lovi i voll
Kvasica Hs.-Nr. 6 wegen Löschung
klage pcw. 52 f l . 50 kr. c. 3. c. He"
Peter Persü von Tschernembl als 2u>
,ator Ha actuln bestellt und diesem del
Klagsbescheid, womit zum summarischeil
Verfahren die Tagsahung auf den

25. F e b r u a r 1 8 6 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ange0ld<
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, ass
21. Dezember 1881.

( 4 6 0 - 1 ) Nr. 26,746.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stüdt..delea. Bezirksgerichte
Laibach wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart!"
Nozman in Sauraz die exec. Versteh
rung der dem Jakob Mohär von Sagl«!
gehöriaen, gerichtlich auf 1882 fl. g e M '
lrn Realität sud Einl -Nr . 13? ^
Sleuergemeindc Schleiniz bewilligt u>̂
hiczn drei FcilbielungS-Tagsatzungen, «»»
zwar die erste uuf den

1 1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die drille auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 .
jcdesmnl vormillaus von 10 bis 12 U^,
in orr Gerichlstanzlei mit den» ilnha"^
angeordnet worden, dass die Psandrea '̂
tät bei der ersten und zweiten Feilb^
tung uur um oder über dcm Schätzll"^'
wert, bei dcr dritten aber auch unter de^
selben hintcmgegeben werden wird. ^

Die LicilalionSbedingnisse, worn"«
insbesondere jeder Licitan» vor aeinacĥ
Anbote ein 10proc. Vadiun, z» Han"" °̂ ,
Licltalionocommlssion zu erlcaen ha^ I ^
das Schähungsprototoll und der Oru«^
buchsextract können in der diesgerichtllch^
Registratur eingesehen werden. ,

K. l. stäot.'delg. Gezlrlsgericht Laibach,
am 5. Dezember 1881. ^-
"(408.-1) Nr. 11,266.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t t. Bezirksgerichte Stein « ^
belannt gemacht: <

Cs sei über Ansuchen des Math'«
Koas von Zaloa (durch Dr. Pirnat) ^
efec. Versteigerung der dem Johann Dtt»",
vun Nasoviö gehürigen, gerichtlich ",
?73tt ft. geschätzten Realität M l '
Nr. 17^/a »ä Aiulldbuch der H e r r M
Egg ob Kramdura bewilligt und Y"i
drei ^rilbietungs-Tagsatzungen, und ^
die erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M l l r z
und dle dritte auf den

2 l i . A p r i l 1 8 8 2 , ^
jedesmal vormittags von 10 bis ^
Uhr, in d».r oieS^richlUchen Amtslani
mit dcm Anhange angeordnet w o ^ '
dass die Pfandrealität bei der erste« "'
zweiten Fcilbietuog nur um oder " ^
dtm Schätzungswert, bei der dritten a
auch unter demselben hintangegeben n>kl
wird. H

Die Licitalionsbedingnisse. lvor''^,
insbesondere jeder Licitant vor gewas ^
Anbote ein lOpruc. Vadium zu Handen ^
Licilationscomniijjion zu erlegen h^» ^ d -
das Schätzul^sprotololl und der O û
bnchseftract liinnen iu der diesgerich"'"
Registratur eingesehen werden. A<

Den unbelannlen wo befindliches^,
bulargläubignn Maria «<rn geb- ^ ^
har. den Michael Zaloher'sch"» " ^ e -
oen, Ocorg Vergant wird belannt S ^
bcu. dass denselben zur WahrlMs ^ c
Rechte Herr D,-. Schmidinger, l. l ' ^ « F
in Steil», zum Curator llä ^ u w ^ z"'
und ih>n der RealfeilbielungSbcsche'
gestellt wurde. „ W "

«. l. Bezirksgericht Stein, « " ^
Deztmder 13s l .
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<54-3) Nr. 14.422.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des k. k. Sleueramtes
Uaas (Mm. des h. t. t. Acrars) wird die
nut Bescheid oom 22. Ma i 183 l . Zahl
^ ' 7 . auf den 27. J u l i . 27. August
U"d 28, Geptember 1881 angeordnet ge-
wesene crec. geilbietung der dem Gregor
Ule von Ovahovo Hs.-Nr 13 gehörigen
"i'alüäl sud Rcctf.'Nr 714 »cl Haas-
" lg r6H88um^uäo auf dcn

I b . F e b r u a r ,
15. M ä r , und
19. A p r i l 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags lO Uhr, hlergerichts
""t dem früheru Anhange angeordnet
^ lt. l. Bezirksgericht Lollsch, am 22sten
"ezember 1881.

U24-3) Nr. 5628.

Efec. Realitätenverlauf.
^ Die ,m Ornndbuche der Herrschaft
'"«and 8ub Rcctf-Nr. 5 N / ° / , , vorlom.
^"de. auf Gertraud Agmö aus Bustriz
^ l i vergtwährte, gerichtlich auf 415
M d m bewertete Realität wird über An-
j"Mn des Ioscf ^taniö von Dablitsche

^ 18, zur Einbringung der Forderung
"us dem Zahlungsaufträge vom 27,'tcn
zwmer 1881. Zahl 371. per 334 f l .
' û> s. Ä. am

10. F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 8 2

"'" oder übrr dem Schätzungswert und
am 14. A p r i l 1 8 8 2

'tty unter demselben in der Gerichts,
" im. jedesmal um lO Uhr vormillags,

20vr." ^'''bietenden g(gen Erlag deS

K , " " 6 feilgeboten werde:,.

l9 . O l t °d? r ^88 i " ' ^ ^ ^chernembl, am

^ ^ ) ' Nr. 13.035.

o.. Übertragung
Mutlvel Feilbietungen.

Omls^ ^"suchen des Ioscf Rupnil von
" " M t t u z ^ l s Ecsfionär des And:eas

^zenel von dort) wird die mit Bescheid
^ " l l2 . September 188!. H. 9588.
"U> den 9. November, 9. Dezember 1881
!"ld 11. Jänner 1882 angeordnet gewe«
le"e ê cc. Feilbietung der dem Johann
vettouscl von Garlschareuz Hs.-Nr. 11
»chürigen. gerichtlich auf 1945 f l . bewer-
ben Realität lind Reclf.-Nr. 120 ^0
btrrschllft HaaSberg wegen schuldigen 2ä
dulden s. A. mit dem flühern Anhange
auf den

9. F e b r u a r ,
3. M ä r z und

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
itdcsmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
Übertragen.
_, K. t. Bezirksgericht Lollsch, am 19ten
"iovemb<r 1881.

( 4 9 - 3 ) Nr. 14.697.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
betannt gemacht:

Es je. über Ansuchen des Varthelmä
TomSiö von Ratet (durch Dr . Deu) die
ê ec. Versteigerung der dem Karl Klavder
von Zirtniz gehörigen, gerichtlich auf
4110 ft. geschätzten Realität sud Rectf..
^ir. 381/1 aü Haasberg bewilligt und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den
., 15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den
. 19. A p r i l 1 8 8 2 .
ltdesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
' " der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an«
»eordnet wurden, dass die Pfandrealität
vn der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
er dritten aber auch unter demselben hint.

"'g>»eben werden wird.
ln«k l ^lcitationsbedingnisse, wornach

^oejondere jeder Licitam vor gemachtem
"noote ein lOproc. Vadium z,l Handen der

"lallunscommijsio» zu erlegen hat, sowie

as Gchähungsprotololl und der Grund.
buchSextract können in der biesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 2»sten
Dezember 1831.

(56—3) Nr. 13.450.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.

Ueber Ansuchen der Johann und Jo-
sef Bldmar von Oberlaibach, durch den
Vormund Franz Rcp vertreten (durch den
Machthaber Barlhelmä Ogrin von dort),
wird die mit Bescheid oom 9. Ju l i 1881,
Z. 6512, auf dcn 23. November 1881
angeordnet gewesene dritte exec. Feilble-
tung der dem Lorenz Lelan von Gereulh
Hs.-Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf 3198
Gulden bewerteten Realität »ud Grund-
buchs-Fol. 2 8.ä Kirchcngilt Gcreuth, nun
üiul. 'Nr. 38 »ä Calastralaemeinde Ge-
reuth, mit dem frühern Anhange auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 16ten
Dezember 1381.

(50—3) Nr. 14,276.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Michael M l l .

nar von Laibach (durch Johann Mlinar
von Bibersche) die excc. Versteigerung der
dem Gregor Oabrajna von Mauniz ge»
hörigen, gerichtlich auf 20l)5 si. geschätz.
lcn Realität »ub Reclf.'Nr. 229 HllHaas'
berg bewilligt und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

1 9 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbieluna nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jedet Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licltationscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsexlract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Uoitsch, am 22sten
Dezember 1881.

(52—3) Nr. 14,477.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Uoitsch wuo
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Modic von Bloschlapoliza die executive
Versteigerung der der Margareth Debeoc
von Grachowo Hs.-Nr. 51 gehörigen, ge-
richtlich auf 638 ft. geschätzten Realität
und Rectf.-Nr. 697 acl Haasberg bcwil.
ligl und hiezu drei Feilbieluogs.Tagsntzun.
llen, und zwar die erste auf dcn

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 42 Uhr,
in der Gcrichlslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorealitäl
bei der ersten und zweiten Feildietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unler demselben
hintangegeben werden wird.

Die Uicilationöbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Acltalionbcommission zu erlegen hat,
sowie da6 Schatzungsprutotoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
Dezember 1831.

(92—3) Nr. 11.437.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des D.-R..O.»Eom.

menda Mottling die exec. Versteigerung
der dem Josef und Unna Varbiö von
Mottling gehörigen, gerichtlich auf 892 st.
geschätzten Realllülen ^ud Extr.-Nr. 279,
281, 282, 283, 284 uno 401 der Steuer,
gemeinde Mottling bewilliget und hiezu
drei FeilbictungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ü r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtegebüude mit dem Anhange au.
geordnet worden, dass die Psandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dle kicilationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
der Ulcitalionscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprotololl und der,
Grundbuchseflracl lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werdcn.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
16. November 1881.

( 8 7 - 3 ) Nr. 13,019.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezklsgerichle MöMing
wird bekannt gemacht:

Os sei über Ansuchen des Georg
Aernii von Krasinz die exec. Versteigerung
der dem Ivan Cerniö von dort Nr. 11
gehörigen, gerichtlich auf 1352 si. 42 kr.
geschätzten Realität Tä Herrschaft Krupp
uut) E.irr..Nr. 144 und Extr.-Nr. 10
der Steuergemrinde Krasinz bewilligt und
hiezu drei Frllbictungs'Taasatzunaen, und
zwar die erste auf dcn

1 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von V bis 10 Uhr, im
AmtSgebäude Mottling mil dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreallläl
bci der ersten und zweilen Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unlrr demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Acitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscomlnisston zu erlegen hat,
sowie das Schähungeprotololl und der
Grundbuchsextracl lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
19. Dezember 1381.

(136—3) Nr. 4410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Gliede von Kulendorf die ezec. Verslei-
geruna dcr dem Josef Glufza von Schwörz
gehörigen, gerichtlich auf 1010 fi. geschätz.
ten Realität Nectf.-Nr. 287 »ä Herr.
schaft Seiscnberg bewilliget und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. M ü r z
und die dritte auf den

12. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Anttsgcbäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfalwrcalilät
bci der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
orltten aber auch unter demselben hint,
allgegeben werden wird.

Die Kicilatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Uicitanl vor zelnachlem

Anbote ein lOproc. Vabium zu Handen der
Licitationscommisfion zi. erlegen hat, sowie
das Schlltzungsprotolou und der Grund,
buchsexlract können in d«r diesgerichtlichen
Registratur eingesehen norden.

it. l. Bezirksgericht Veisenberg, a«
7. Dezember 1881.

(217—3) Nr. 679».

Bekanntmachung.
Der Anna Flajnil verehel. Cadonii

von Hrast, unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich deren unbekannten Rechts-
uachsolgern wurde über die Klage äs
pr268. 23. Dezember 1681, Z. 6799,
der Iosefa Modic verehel. Lingl (durch
dm Machthaber Herrn Johann Kapelle
in Mottling) wegen 420 si. c. 8. e.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator u.6 kctlim bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verführen die Tagsatzung auf den

2 9. M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Dezember 1881.

(51—3) Nr. 14,137.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael Go-
stiia von Kauze die ezec. Versteigerung der
dem Johann Nagode von Hotederschiz ge«
hörigen, gerichtlich auf 2270 fi. geschätz.
ten Realität »ud Reclf.-Nr. 519, Urb..
Nr. 191 aä Herrschaft Loitsch bewilligt
und hiezu drei Fellbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12.Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die PfandrealltÜl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOpror. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprolololl und der
Grundbuchseitract können in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Dezember 1881.

(53—3) Nr. 13,607.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte loitsch wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Schmied! von Graz (durch Herrn Dr.
Suppan in Lalbach) d»e exec. Versteige-
rung der dem Andreas Vesel von Heroo»
nica gehörigen, gerichtlich auf 2220 ft. ge-
schätzten Realität uud Rcctf.'Nr. 768 »ä
Haasberg bewillige und hiezu drei Feil«
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

I b . F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M i l r z
und die dritte auf den

19. « p r l l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr»
bieraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gruudbuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Ikten
Dezember 1881.



<«ibacher Heilung Vtr. ^o «3V St. Mluuer 188?^

Für Kraln, Kroatien and Ölavoulen
wird «in der Landessprachen kundiger

Reisender
J«r Colonialbrauche auf dauernde Stellung
gesucht | Bedingnis: Deutschor, tüchtiger
Verkäufer, mit Kundschaft uad Verhältnissen
bekannt, Christ, lcdig, circa 26 Jahro alt. —
Offhit« uur mit Photographie und Zougais-
abschriften sub „T. T. 2173" an Haasen-
stein & Togler (Otto Haass), Wien.

(384) 3 - 3

Unterzeichneter erlaubt sich einem p. t.
Publicum ergebenst anzuzeigen, dass er unterm
Heutigen den Gasthof der Frau

Agnes Hostnik vulgo Krištof
in Stein

übernommen hat und für guto Kücho wio
auch Woine bostons Sorgo tragen und die
billigsten Preise borechnon wird; auch em-
pfiehlt er sich zur Beherbergung von durch-
micuden Fremden bestens.

Hochachtungsvoll

Frans Hrastnik,
(443) &- 2 Fleischhauer.

Unterleibsleiden,
insbesondere SctmHchezustUnde und
Nervenzerrllttung-, wonn noch so ver-
altet, heilt durch ein einfachos, während
20 Jahren erprobtes Verfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren and
dauernden Erfolges Specialarzt Dr . If.
E m i t , P e s t , Adlergassa Nr. 24. Das
berühmt» Werk „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung v«n 2 fl. in Couvort
versiegelt prompt eugesandt. (5507) 22

In Weinegg (Kravjek), Post Pösendorf,
stehon di« Eis«nth«il« «iner

Dreschmaschine
mit Göpelwerk

um 60 fl. ö. W. zu verkaufen.
(492) 3 - 1

251 Trifailer Steinkohle. 1251

! Trifailer j

Steinkohle
j M bester Qualität mit ermäsaigton [jj

Preisen ist fortwährend zu haben
H in der Bahuhosgasse Nr. 25. ^

Auch ist daseibat schönes, ge-
® sundes, trockenes, stota untor dem Q
. Fach« lagerndes (486) 3 - 1

; ä Buchenholz l
j verschiedener Scheitarlinge, u. iff:

• 1 Meterlanges 11 fl.ÖOkr.,36zülliges p
. 11 fl. 30 kr., 24röllige ausgesuchte

« Scheiter ohne Aeste 7 fl. 60 kr. jy
und das 22zöllig« gewöhnliche

0 Wusserholz mit 6 fl. 60 kr„ zu- o
j gostellt ins Haus, TOU einer halben
? Klaftor aufwärts nach Wunsch tu H

W hab»n. M

Indem ich mich bei meinen •
p. t. Abnehmern für daa mir bisher
geschenkte Vortrauen verbindlichst
bedanke, bitto ich noch für fcrnor-
hin um zahlreichen Zuspruch.

Josef Rosmann.
"25 Bahnhofgasse N r 25. |25

! ^ Nnch nbcrci,»summende» UNHcilcn cuicr ssrohen Rcihc an- !
! ^ < ^ ^ l » « i / ) » ^ . ^ uenlio^v «c!,«e!«s, «leutgel,«,' n»d U«<«ss. p7»c«. ^«sl<« l
l ^ ^ V » » - " ^ ^ ' - « v > >. >U!d m,!cr m«l»cin!5l:!>«n f»i:>,«cl,!-!l»«n l'lllicu jich die uon l

l / ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ / ^ ^ <^«6ic!nl»«l!'liut«s»! l'evcitctett^chwci^crvillenduich il>rrglücf- >
> / » . ^ , ^ ^ > W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ' ^ < > X llchk ,>;ul,i>mncm^limi, ohne icglichc, den ,'(ürpev läiädisscü- >
> / " V ^ D ^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' » ^ X ö'-'" ^l^Üt u! lUIl'n ^<illc», wo e>̂  anssc f̂iq! crscj>cinl, eine!
! / . MWWW W W ^ ^ z seil!»z> <l««nun» Iicvbci^uiichrci!, Hn»emm<unyen r>ü,! u»ü« !
! ! ̂  ^ Ž? , ^ i i W M ^ ^ » und 5c!,!«!m il> «r<lf«sn«n. da<3 Mu« lu solnigyn, sl'wie äon l
> k>-< > » ^>,/H^,/»,>H^ WW >^> U»»l«n Ve,'l<>uunyznpl»»'»t neu zu belclicu u„b ^u <l!-««!n<,s, l
I l ̂ -v > » ^ 6 4 ^ " " « ^ , D M " ^ ) l alc, <.,'< i-ocüuz, «il:!,«s»», »cdm««!«» «,!>-!<«»!<«« <,!»>,„ l
! V 7 ^ « » W » / ^ » l > M ^ / l<«»" ltl,?> kß«li»,st. wclchcs Icdcnnnn» empfohlen »u ,'>:>,- l
« V ^ ^ N N ^ « W » ^ ^ / den l,e>dic,tt. .. !
> X , ^ / ^ W W » » ^ ^ ^ W ^ / > ^ / ^au verlange ausdrücklich NN5 ^potk. I»»«»,, l
! X < > ^ . ^ ^ W W W W W ^ / V V / «,'»>><>t'<!»»>l<'l,'»v«!«««^l»lll«n, welche nur in Blechdosen l
l V < / ^ ' > ^ ^ ^ ^ ^ « X ^ ' x tnthntteiib l',<» Pillen ^ ?<> Kr. und klcinelen Versuchsbotcn l
s ^ < > « ^ ) l V s > l ^ ! ' I > ^ lü PNlcn î  2-> ,<N'. angegeben wcrdcn. H ^ - I c d e Schachtel l
l ^ ^ " ^ t l . l > ^ 5 ^ «cli<o>- iicti^sllSsstillon'mus! nebenstehend angeführtes ssti> l
! " — - — ^ quctt, das weiße Schwcizerürcuz im rothen Grund darstellend !
! und mit dem Namenszua bts Versertiaers versehen, tragen. >, , ^», . l
! ?ro«p»e»n, welche u. N. auch zahlreiche Urtheile aus Fachlreisen über ihre Wirkungen «nthal« l
! ten. >ind in den na^nerzeickneten Apothelen «,<>>»!» ̂ u haben. >

anno 1679. oCÄ - V ^ ^ '

(§700) 12-« v ^ V ^ e V ^ C V V I ^ F^E IK
«* A v X *<L f#inen hoUändischen

jVLr t^ WIE»,

^ ^ ^ Kur Bcquomlichkeit des p. t. Pablieumi iind dia Li«tfl«xt tdkt »««h
bei ilon boknnnten renommierten ifiriarn sa babom.

(W81) 81-34 AA^

Kaiserl. AAA Uönig-1.

Pf TB fVliCfl
Haarverjüngungsinilch,

'"• "„Parlta«44 iit kein» Haarfarb«, |sondern ein« milchartig« Flüssigkeit, weleh« di«
•ah«u wunderbar« Eigenschaft besitzt, weiss» Haare zu vorjüngen, d. h. allmählich, and
»war biunen längstens Tierzehn Tagen, ihnon jono Farbe wiederzugeben, welch« »i« nr-
»prünglich besaason. „Pa r i t a s " enthält koinen Farbstoff. Man kann da« Haar nach Beliobon
mit Wasger waschen, kann auf weisä uberzogenon Kissen «chlafon, Darapfbildor gebrauchen
and wird keine Spur einer Farbe merken, donn „Puri taa" färbt niclit, gondern verjüngt,
und iwar das längste, üppigate Frauenhaar *ia die Haaro und Bärte dor Männer.

Di» Flasche „Puri tas" kostet zwei Guidon (boi Versendung 20 kr. mehr für Speaen)
und ist gegen Postnachnahma zu boziehen durch don Erzeug« OTTO FRANZ in Wien,
lUrlahtlsemrasse a8.

Nieierlap in laiiacl M E d u a r d M a h r , Parfienr.
la Klajjeufurt: P. Birnbach«r, Apothak« „zum Obelisk"; in Villach: J. D«t»ni,

#*iff«ur.

> Heilbericht
! über das allein echte Zoyann Kosssche MalzeFlract - Hesundheitsbiel. I
l die Malz-Hesundhells-Kliocolllde und Mustmalzbonlions bei Kufteu. >
l Mustleiden. Körperschwäche. Vlutarmut etc.
! An den t. k. Hoflieferanten Herrn Johann Hoff, lönigl, Comniissionsrath, Besitzer
> des l. l. goldenen Verdienstlreuzes mit der Krone, Ritter hoher Orden,

VW" Orfinöer -WU
! und alleiniger Fabiilant deS Iuhann Hoff'schen Vialzcxtractcs, Hoflieferant der
l meisten Fürsten Europas, in Wien, Fabr i l : Grabcnhof, Vriiuncrstrahe Nr. 2,
l Comptoir und Fabrilsuiederlage: Stadt, Graben, Vräuucrstraße Nr. 8.
l Acht Iayrc Utt ich an Athcmbcschwl'rdcn, Hliften und Blutwallungcn im
» Kopfe Tag und Nacht, wegen Abnahme meiner Kräfte schloss ich mit dem ^ebcn
! al). Durch den ärztlichen Rath brauchte ich dic Johann Hoff'schcn Malzfabrilate,
! und mit Freuden betenne ich, dass ich jetzt gesund l>in und alle meine Bekannten,
l die mich jetzt sehen, meine Heilung als ein Wunder betrachten. Zum Nutzen ähnlich
! Leidender wünsche ich die Verösscutlichmig.
! husten, Erbrechen und immerwährende Nlutwallungen im Kopse quälten
> mich Tag und Nacht. Ich nahm so an Kräften ali, dass mir das Gehen schwer
> wurde und der Schleim sich nur mit Mühe uon der Brust ablöste, ich schloss mit
> dem Leben ab. Da wurde mir zu guter Sluude der ärztliche Rath zutheil, ich solle
! die Hoff'schen Malzfabrilate zur Stärkung als Heilnahrun^smittel anwenden, und «
! zwar das Malzextract'Gcsundheitsbier. die Malz^rsundheits-llhoculade und die !
! Nrust'Malzbonbons. Gleich nach dein Beginn der llur mit dem Malzextract hörten >
! die Blutwallungeu auf, die Ernährungsorgaue wurden gestärkt, dcr Appetit lchrtc !
! zurück, vom Husten ist kaum eine spur, ich genieße ohne Beschwerden alle Speisen !
! und habe einen ruhigen gesunden Schlaf. Diese schnelle Rückkehr meiner Gesundheit l
! erscheint allen, die meinen Leioenszustand kannten, wie ein unerhörtes Wunder, !
! sie ist jedoch wahr und veranlasst mich, dem Erfinder dieser Nlalzfabrilalc, Herrn !
! Johann Hoff, meinen wärmsten Dank zu sagen und die Malzfadritaie allen Lei- !
l de»dcn zu empfehlen, Bitte um Zusendung von 5tt Flaschen Malzextract'ljjesmid-
l heitsbier, 10 Pfund llhocolade, 10 Beutel MalzbonbonS. (:i3ü) 4—i!
l Ülyrafas IanoS, Honved»Oberlieutenaut.

Amtlicher Heilbericht
aus dem l. l. «arnisonsspital Nr. 7 zu Graz. - Zufolge des geehrten Schreibens

l vom 10. November v. I , wird das Ansuchen gestellt, obigem («arnisonöspitale eine
weitere Sendung von Ih i rm Maizrxtrllcl-Gesundhcitsbicr zukommen zu lassen, da
dasselbe bei den zahlreichen, mit Wechselfieber.Sichihum aus Bosnien zurückgekehr«
ten Kranken, namentlich liei solchen, bcl denen sich insol̂ e von Älutcnnnil drS
Gehirns, Pilirium und Schlaflosigkeit einstellten, eine wahrhaft wohlllMinc Wirknug

l kunogab. Dr. Robieck, Ober'Stal'^arzt.

>̂ Warllilllg.
I / , / ^ x^ ^ t Vtalzsabrilate tr«gen auf den Etiketten bcigegcbene Schul)- ̂
l / I M ) M marke (Brilslbild des l

^ I / ^ ^ ^ ^ D ^ Erfinder» und ersten Erzeuger« Johann Hoff
! ^ V ^ ! ^ ? / ^ ' " ^'"">l stehenden Ovale, darunter der volle Namenözug Johann l
I ^ ^ ! l 3 ^ ? H"ff>- Wo dieses Zeichen der Echtheit sch!t, weise man baS Fn- !
l ^ , . « » ^ britat als gefälscht znrück, — Unter 2 st. wird nichts versendet. l
! Z e p o t n i n AaibcicH : A' Piccoli, Apoth, - bei den Knnfleuten: Peter Laßnil. l
l H. L. Wcncel. Ios, Terdina, Fchusznig ^ Weber: in Ci l l i : I . Kupserschmied. Apo> l
l thrker; in Marburss: Max Morice H: (!on,p. F. P. Hellas?!; in Görz: G. Chris!^ >
> fuletti. Apoth.: in ssinme: N. Pnvaii^ in Pettan: I . Kasimir, V. Schcllinscheg^ >

j Alle Arte« (

! Möbel, S
|vr»n d«n «infachston big r« don »le- t

ganze Einrichtungen
ron Wohnungen, Ifotels, JJ;i,(lorn etc., 5

I Decorationen jeder Art J
' und all» sonstigon «inschlägigen Arb«iton '
| liefert i« »eatcr Ausführung- i« billigstea (
[(12) 8 Vroisen *

! Fr. Dobrlet, i
) Tapezierer- u. Möbelgeschäft, (
\ liiiibach, Franciscanergass« Nr. 14. |

Specialarzt

l»»llt »»ll«ln»» Mr»»lll«lt»» !td«r
Nlt (auch veraltet«), lnibesonderc Vc r̂u»
e<lllr«nll<l»»», ?«>lntlnn»l». «l^n>
»«»»obvllod», >^pliUltl»ol»<» O«>
»»l»i!?2r» n lla,nt».n»»ol»lll«n, ?i«,n>
d,l rr^n»». öl»»« VeillfMrunn dc»
Patienten, n»ch n»n«»t«r, v?'»»«n-

U«l» sdl«crel) Ordinatinn:
Wie«. Mariahilfelstraßt 31. ^

tüzlich »»n »—« Uhr, Venn» >>»d ss^icr. ^
»og« »»n 0—4 Uhr Honorar «Miss »<»- ^
l»«HI«n» »no!» drl»«l»b n,<l ^v«^ -^,

«»» Hl» »<»ai«»»»»»t» dn»<»i«» "^

(417—3) Nr. 470.

Bekanntmachung.
Den Tabularqläubiqern Iuhann,

Jakob und Lorenz Tor i vo» Goriische,
utibekannten Alifenthl,lles, wnrde Dr.
Iosc'f Vurger, Ädvocat in Krainburg,
unter Zustelluug der Nralfcilbictmlg«.
bescheidc vom 20. November 1881, Z^hl
7620. zum Curator »ä ^ctum aufgcheUt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
23. Jänner 1882.

Speisen- ni l Getränke-Tarifßi
für Gastwirte, 1

ologant ausgestattet, stoto rorräthig II
bei §

lg. v. Xlelnmayr & F. Samberg« 1

(365—3) Nr . 52<>

Zweite ezec. Feilbietung
A m 2 0 . F e b r u a r 1 8 6 2 , . .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, lvl»
gemäß dicsgerichtlichen Bescheides ^
Ediktes vom 5. November 1881, Z . ss^'
die zweite exec. Nealfeilbietung der d^
Andrea« Anjur vuu Gaberje gehörig^
gerichtlich auf 10»ij f l . geschätzte» i»t"
litüt Einlage Nr. 13 neu der Stell"
gemeinde Volavlje stattfinden. ^

K. l . Bezirksgericht Littai, am 1 " "
Jänner 1882.

( 2 6 3 - 3 ) Nr. 65^

Bekanntmachung.
Dem Johann Vutalla von Obe/A

dmze Hz.-Nr. , , unbekannten M ^
Halles, rücksichtlich dessen unbekaA'^
Nechtsnachfolgern wurde über die K H

^äo prae». 7. Dezember 1861, Z- ^ a
des Josef Bauer von Oberradcnze ^
wegen Löschung der Pränotation NA» c
411 f l . und 411 fl. ö. W. s. A. A e
Michael Gersctic von MitterradH
Nr. 14 als Curator aä ^clum be>^
und diesem der Klagsbescheid, ̂ g ,
zu,»» sulnmarischkn Verfahren die ̂
satzung auf den

25. F e b r u a r 1 6 8 2 , ^,

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts aNg^
net wurde, zugestellt. . , gssl

K. k. Bezirksgericht Tscherne'Nvl,
6. Dezember 1881.

« F«tz.««»»«»».


